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ÜBUNGSBLATT 7

33) Die Stichprobe X1, . . . ,Xn sei normalverteilt Xi ∼ N(µ, σ2
0) mit bekannter Varianz σ2

0 . Es
soll der UMVU-Schätzer für die Verteilungsfunktion P(X1 ≤ x) und die Dichte ∂

∂x
P(X1 ≤ x)

für festes x bestimmt werden.

34) Die Verteilung der Stichprobe (Xi, Yi), i = 1, . . . , n hat den Korrelationskoeffizienten ρ. Man
entwickle für ρ den Momentenschätzer (mit den gemischten Momenten IEXrY s).

35) Die Lebensdauer Xi eines Bauteils sei Weibull-verteilt, W2,θ. Aus der Stichprobe X1, . . . ,Xn

berechne man den ML-Schätzer für τ = 1/θ. Ist dieser Schätzer der UMVU-Schätzer?
Hinweis: Die Verteilungsfunktion der W2,θ Verteilung ist

F (t) = 1 − exp{−
t2

θ
} t > 0 .

36) Die Stichprobe X1, . . . ,Xn sei normalverteilt N(θ, σ2) mit bekannter Varianz σ2. Die
Schätzfunktion

T = X
2
n −

σ2

n

soll τ = θ2 schätzen.

a) Ist T der UMVU-Schätzer für τ?

b) Man berechne die Wahrscheinlichkeit, daß T negativ ist und untersuche die Konver-
genz dieser Wahrscheinlichkeit für n → ∞ bei θ = 0 und bei θ 6= 0.

37) Die Lebensdauern X1, . . . ,Xn bilden eine Stichprobe einer Exponential-Verteilung Exλ .

Die Statistik

R̂(t) :=

{

0 falls
∑

Xi ≤ t

(1− t∑
i Xi

)n−1 falls
∑

Xi > t

ist eine Schätzfunktion für die Zuverlässigkeitsfunktion R(t) = P (X > t).
Ist R̂(t) der UMVU-Schätzer für die Zuverlässigkeitsfunktion R(t) ?


